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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 04.05.2012 

 
 

 

Niederschrift 

12. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 02.05.2012 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Mathias Horn  
Herr Christian Kubela  
Herr Oliver Schröbel  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  
Frau Ursula Münch  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
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Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Norbert Knöll  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth entschuldigt 

Ausländerbeirat 
Herr Kemal Kayurtgan entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:35 Uhr 
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Tagesordnung: 
12. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
02.05.2012 
 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 05.04.2012 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
 4.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 5.  Beratung der Tagesordnung der 11. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am Donnerstag, den 10.05.2012 im kleinen Saal der Stadthalle Groß-Umstadt 
  
 6.  Haushaltskonsolidierungsliste 
  
 7.  Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  

Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die 12. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingela-
den wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Bürgermeister Rup-
pert, die Damen und Herren des Magistrates, den Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates, Herrn Dahrendorf sowie Herrn Huber von der Ver-
waltung (Leiter FB 2). 
 

  
Zu TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 05.04.2012 
  
  

Gegen das Protokoll der 11. Sitzung vom 05.04.2012 liegen keine Ein-
wendungen vor. 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
  

Der Ausschussvorsitzende fragt die Fraktionsvorsitzenden ob die zu-
sätzlichen Termine für die H+F – Sitzungen, die in der letzten Sitzung 
des Ältestenrates bekannt gegeben wurden, in den Fraktionen bespro-
chen wurden. Dies ist bei allen Fraktionen der Fall, somit sind die Ter-
mine genehmigt und vereinbart. 
 

  
  
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrates 
  
  

- keine Mitteilungen – 
 

  
Zu TOP 5 Beratung der Tagesordnung der 11. Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlung am Donnerstag, den 10.05.2012 im kleinen Saal 
der Stadthalle Groß-Umstadt 

  
  

Es werden die Punkte 8 bis 18  der Tagesordnung der Stadtverordne-
tenversammlung besprochen. 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert die einzelnen Punkte. 
 
 
Zu  TOP 8.1: Haushaltskonsolidierungsliste Nr. 92 Fördermaß-
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nahmen Energie und  
                      Umwelt 
 
Herr Zimmermann (Ausschussvorsitzender Energieausschuss) erklärt, 
dass dieser Punkt in der Sitzung des  Energieausschusses diskutiert 
und der Beschluss gefasst wurde, in der nächsten Energieausschuss-
sitzung noch einmal darüber zu beraten. Dies mit der Maßgabe, den 
Magistrat aufzufordern, bis zur Klärung keine weiteren Mittel zu ge-
nehmigen. 
 
Der H+F wird daher die Empfehlung aussprechen, den Punkt von der 
Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am 10.05.2012 zu 
nehmen und auf die Tagesordnung der Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung am 14.06.2012 zu setzen. 
 
 
Zu TOP 8.2: Haushaltskonsolidierungsliste Nr. 68 – Stadtbildpfle-
gefonds 
 
Herr Handschuh (Bauausschussvorsitzender) teilt mit, dass dieser 
Punkt im Bauausschuss beraten und von dort zur Beschlussfassung an 
den H+F überwiesen wurde. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 8.3: Schulsozialfonds 
 
Da zu diesem Punkt nochmals Beratungsbedarf im Sozialausschuss 
besteht, soll auch hier die Empfehlung ausgesprochen werden, den 
Punkt von der Tagesordnung zu nehmen und zu vertagen auf die Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung am 14.06.2012. Bis dahin soll 
die Verwaltung eine Aufschlüsselung vorlegen, aus der hervorgeht, 
welche Maßnahmen über das Bildungs- und Teilhabepaket übernom-
men werden. 
 
 
Zu TOP 8.4, 8.5 und 8.6: Wegfall der Mittel für die Sportförderung,  
                                         Jugendförderung 
                                         Wegfall der Mittel für die Kulturvereine 
                                         Reduzierung der Sport- und Kulturförde-
rungszuschüsse 
 
Diese Punkte werden erst in der Sitzung des Sport- und Kulturaus-
schusses am 08.05.2012 beraten und können daher erst in der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses am 16.05.2012 ebenfalls beraten 
werden. Daher auch hier die Empfehlung, die Punkte von der Tages-
ordnung der Stadtverordnetenversammlung zu nehmen und auf die 
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Tagesordnung der Sitzung am 14.06.2012 zu setzen. 
 
Herr Handschuh merkt hierzu an, dass bis dahin der CDU-Antrag Nr. 
45 zum Haushalt, der die Kosten des JUZ und der KIJUFÖ zum Inhalt 
hat, zu beantworten ist (Personalkosten, Betriebs- und Bauunterhal-
tungskosten, Verbrauchsmittel, Anzahl der Jugendlichen, die betreut 
werden). 
 
 
Zu TOP 8.7: Förderung von Jugendgruppen im Stadtjugendring 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 8:8: Antrag Nr. 66 zum Haushalt 2012 / Besetzung der Tou-
rismusstelle 
 
Antrag der BVG-Fraktion (Nr. 66): Streichung der Tourismusstelle 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
2 Jastimmen, 5 Neinstimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt und der H+F empfiehlt der Stadtverord-
netenversammlung der Antrag ebenfalls abzulehnen. 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung zur Besetzung der Stelle: 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird wie folgt abgeändert: 
 
Der Magistrat wird ermächtigt, die im Stellenplan im Budget 3 mit 0,7 
und im Budget 4 mit 0,3 Stellen nach Entgeltgruppe 6 TvöD ausgewie-
sene Tourismusstelle mit 25 Wochenstunden befristet für 24 Monate zu 
besetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Jastimmen, 2 Neinstimmen – mehrheitliche Empfehlung 
 
 
Zu TOP 8.9 und 8.9.1: Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 
18.04.2012 bzgl.  
                                     Ausweisung von Baugebieten 
                                     Antrag Nr. 40 zum Haushalt 2012 (Auswei-
sung von  
                                     Baugebieten in den Ortsteilen) 
 
Es besteht Einvernehmen, beide Anträge zur Beratung an den Bau-
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ausschuss zu überweisen und auf die Tagesordnung der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 14.06.2012 zu setzen. 
 
 
Zu TOP 8.10: Antrag der FDP vom 13.03.2012 bzgl. Feuer-
wehrstruktur 
 
Dieser Antrag ist im Zusammenhang mit den lfd. Nr. 10 – 13 der Kon-
solidierungsliste zu sehen.  
 
Die Verwaltung beruft für Juni den Feuerwehrausschuss (Mitglieder der 
Feuerwehr, Fraktionsvorsitzende, Magistratsmitglieder) zur Beratung 
und Fortschreibung des Feuerwehrbedarfs- und Entwicklungsplanes 
ein. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen, Konsens wird festgestellt 
 
 
Zu TOP 8.11 und 8.11.1: Gemeinsamer Antrag von BVG und FDP 
vom 16.04.2012   
                                          bzgl. Gas- und Stromlieferverträgen 
                                          Antrag Nr. 26 zum Haushalt 2012 (Prüfung 
Lieferverträge  
                                          Ököstrom Stadtwerke und Stadtverwal-
tung) 
 
Herr Zimmermann berichtet, dass im Energieausschuss über beide 
Anträge beraten wurde. Über den Antrag von BVG und FDP wurde 
nicht abgestimmt, da hier noch eine Rechtsauskunft beim HSGB oder 
einer vergleichbaren Stellen dahingehend eingeholt werden soll, ob die 
Stadt verpflichtet ist, in dieser Sache ein Ausschreibungsverfahren 
durchzuführen. Der Antrag wird zu einem späteren Zeitpunkt noch ein-
mal im Energieausschuss aufgerufen. 
 
Der Antrag Nr. 26 wurde im Energieausschuss mehrheitlich angenom-
men. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 1 Enthaltung – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 9: Budget UJAM 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
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Zu TOP 10: Aufhebung einer alten und Erlass einer neuen Satzung 
über die  
                    Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und auf das 
Spielen um Geld  
                    oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Groß-Umstadt 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 11: Aufhebung der Satzung über Sondernutzung an öf-
fentlichen Straßen  
                    und gleichzeitig Neuerlass 
 
Bürgermeister Ruppert teilt zu diesem TOP mit, dass der Magistrat sich 
dafür ausgesprochen hat, die Gebühr für Tische und Sitzgelegenheiten 
bei 2,00 € / Monat / m² zu belassen (lfd. Nr. 3 der Synapse Gebühren). 
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die neue Satzung einschließlich 
der im Magistrat vorgenommenen Änderung abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 12: Verwendung des Jahresgewinnes, der Behandlung 
des  
                   Jahresverlustes sowie des Ausgleichs von Verlustvor-
trägen zum  
                   Jahresabschluss 2009 der Stadtwerke Groß-Umstadt 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 1 Enthaltung – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 13: Konkretisierung zur Stellenbesetzungssperre 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 1 Enthaltung – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 14.1: Nachwahlen in Verbände und städtische Gremien 
                       ekom21 - KGRZ Hessen 
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Die SPD schlägt als Nachfolger von Herrn Schneberger Herrn Karl-
heinz Müller vor. 
 
 
Zu TOP 14.2: Nachwahlen in Verbände und städtische Gremien 
                       Betriebskommission 
 
Die SPD schlägt als Nachfolger von Herrn Schneberger Herrn Andrè 
Leers vor. 
 
 
Zu TOP 14.3: Nachwahlen in Verbände und städtische Gremien 
                       Kindergartenbeirat Willy-Brandt-Anlage 
 
Die BVG benennt der Nachfolger von Herrn Beckenhaub in der Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung am 10.05.2012. 
 
 
Über die TOPs 14.1 bis 14.3 erfolgt keine Abstimmung im H+F, da hier 
Wahlen in der Stadtverordnetenversammlung stattfinden. 
 
 
Zu TOP 15: Antrag von Bündnis 90 / die Grünen und FDP vom 
18.02.2012 bzgl.  
                    Beauftragung einer Marktanalyse 
 
Herr Handschuh teilt mit, dass der Bauausschuss sich mit diesem 
Punkt noch einmal befassen wird, wenn entschieden ist, welchen Weg 
man gehen will. Der Punkt soll daher nicht am 10.05.2012 sondern erst 
am 14.06.2012 in der Stadtverordnetensitzung beraten werden. 
 
 
Zu TOP 16: Antrag von Bündnis 90 / Die Grüne vom 17.04.2012 
bzgl. u3- bzw.  
                    Schulkindbetreuung in Klein-Umstadt 
 
Dieser Punkt wird noch einmal im Sozialausschuss beraten, daher soll 
er von der Tagesordnung am 10.05.2012 abgesetzt und auf die Tages-
ordnung der Stadtverordnetenversammlung am 14.06.2012 gesetzt 
werden. 
 
 
Zu TOP 17: Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 17.04.2012 
bzgl.  
                    Kostenvermerk bei Anträgen an die Stadtverordneten-
versammlung 
 
Der Antrag der Grünen wird wie folgt abgeändert: 
 
Alle Vorlagen der Verwaltung für Stadtverordnetenversammlung und 
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Ausschüsse werden mit Angaben über die voraussichtlichen Kosten im 
laufenden Jahr und über die Folgekosten der nächsten Jahre versehen. 
 
Die Fraktionen werden aufgefordert, dies bei ihren Anträgen ebenso zu 
machen. 
 
Abstimmungsergebnis (über den geänderten Antrag): 
 
7 Jastimmen – einstimmige Empfehlung 
 
 
Zu TOP 18: Antrag der FDP vom 13.03.2012 bzgl. Neuausrichtung  
                    "Bürgerhaushalt" 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
0 Jastimmen, 7 Neinstimmen, 0 Enthaltungen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt und es erfolgt eine einstimmige Empfeh-
lung an die Stadtverordnetenversammlung, den Antrag ebenfalls abzu-
lehnen. 
 

  
Zu TOP 6 Haushaltskonsolidierungsliste 
  
  

Bürgermeister Ruppert erläutert die neu ausgelegte Konsolidierungslis-
te und erklärt hierzu, dass die Fachbereichsleiter den –Auftrag hatten, 
die Liste noch einmal durchzugehen. Die Liste wurde daraufhin vom FB 
2 entsprechend ergänzt. 
 

  
Zu TOP 7 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

- Keine Mitteilungen – 
 

 
 
Karlheinz Müller 
Ausschussvorsitzender 

Doris Reichenberger 
Schriftführerin 
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